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Editorial
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Gemäß Literatur finden sich bei Patienten mit therapieresistenten fokalen Epilepsien bei
ca. 80 % pathologische MRT. Die hohe Detektionsrate pathologischer Prozesse mittels MRT
setzt jedoch den gezielten Einsatz epilepsiespezifischer Protokolle voraus. Die Anwendung
nichtspezifischer Standardprotokolle läßt vielfach die Ursache der Epilepsie unentdeckt. Da
die Aufdeckung pathologischer Prozesse mit wesentlichen Implikationen für die Therapie
und Prognose der Epilepsie verbunden ist, erschien es dem Vorstand der Österreichischen
Sektion der ILAE von Bedeutung, ein standardisiertes MRT-Protokoll zur Verfügung zu
haben. Im Auftrag des Vorstandes erarbeitete der Arbeitskreis „Neuroimaging“ der Österrei-
chischen Sektion der ILAE unter Federführung von Prof. Dr. W. Serles ein Protokoll, das
nunmehr in den vorliegenden „Mitteilungen“ veröffentlicht wird. Das Protokoll ist als Emp-
fehlung zu verstehen und sollte Grundlage der Diskussion mit den Abteilungen für Radiolo-
gie sowie den niedergelassenen Radiologen sein. Gleichzeitig soll es der Qualitätssicherung
dienen.

Eine patientenorientierte, individualisierte Vorgangsweise kann zweifellos sinnvoll, sollte
jedoch auch begründet sein.

Die erste Jahrestagung der ÖGN fand vom 19. bis 22. 3. 2003 in Innsbruck statt. Erfreuli-
cherweise war eines der Hauptthemen die Epilepsie. Ausgezeichnete aktuelle Beiträge zur
Genetik (E. Trinka), zur medikamentösen (D. Schmidt) und chirurgischen Therapie
(Ch. Baumgartner) der Epilepsie wurden vorgebracht.

Nunmehr zum 3. Mal wurde die Jahrestagung der Österreichischen Sektion der ILAE
gemeinsam mit der Deutschen und Schweizerischen Sektion veranstaltet. Eine gelungene
Mischung aus Grundlagenforschung und klinischer Forschung war die Basis für eine erfolg-
reiche Tagung. Da die Jahrestagung in Berlin stattfand, wurde seitens des Vorstandes be-
schlossen, die Vollversammlung 2003 im Herbst in Wien abzuhalten (7. 11. 2003, 1630 Uhr,
Radisson SAS Palais Hotel, Parkring 16, 1010 Wien).

Auf folgende Veranstaltungen darf aufmerksam gemacht werden:
� Workshop „Genetik und Epilepsie“ (Veranstalter: Österreiche Sektion der ILAE; Zeit:
7. 11. 2003, 1400–1630; Ort: Radisson SAS Palais Hotel, Parkring 16, 1010 Wien; Auskünfte:
Sekretariat der Österr. Sektion der ILAE, Fr. Adler, Tel.: +43/1/40400-5715, E-Mail:
christine.adler@univie.ac.at; keine Tagungsgebühr!) – Vollversammlung 1630 Uhr
� Therapie der Epilepsie bei Multimorbidität (Veranstalter: GlaxoSmithKline Academy
gemeinsam mit dem Ludwig-Boltzmann-Institut für Epilepsie; Zeit: 7. 11. 2003, 900–1200;
Ort: Radisson SAS Palais Hotel, Parkring 16, 1010 Wien; Auskünfte: Fr. Theuerweckl,
Tel.: +43/1/970 75-404, E-Mail: ingrid.m.theuerweckl@gsk.com; keine Tagungsgebühr!)

Univ.-Prof. Dr. Bruno Mamoli
1. Vorsitzender der

Österreichischen Sektion der ILAE
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